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1 In manchem Saal hast Du gestanden

2 und hast die Leute uffjeklärt;

3 und unter Bockbierfestjirlanden,

4 da ham sie alle zugehört.

5 In manchem Saal, da, wo sie hocken,

6 da hatten sie zu Dir Vertraun;

7 und wenn die Brieder wollten bocken,

8 Du hast sie an die Wand jehaun,

9 Du standst als Mann vor preuß'schen Richtern,

10 als Mann im Parlamentsskandal;

11 von weitem sah Dich ein Gesicht an:

12 Genosse . . . in so manchem Saal.

13 Laß mich es Dir auf Hochdeutsch sagen:

14 Du gingst den graden Weg der Pflicht.

15 Umfielen die aus alten Tagen –

16 Du nicht!

17 Es strahlt Genosse Schulz und Lehmann,

18 wenn Exzellenz zu ihnen spricht.

19 Du warst kein richtiger SPD-Mann –

20 Du nicht!

21 Da lehnen sie, die weichen Besen.

22 So fegt man nicht. Du stehst allein.

23 Du bist ein Sozialist gewesen.

24 Und das hieß einst: ein Kämpfer sein.
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